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Riestern lohnt sich!
Nutzen Sie alle Vorteile für Ihre freiwillige  
betriebliche Altersvorsorge mit der VBLextra.

 Familien, Alleinerziehende, aber auch Singles
 profitieren von der Riester-Förderung.

 Grundzulage 175 Euro plus Kinderzulage bis
 zu 300 Euro plus mögliche Steuerersparnisse 

über den Sonderausgabenabzug.

 Junge Versicherte erhalten bis zum 25. Lebens-
jahr einmalig einen zusätzlichen Riester-Bonus 
von 200 Euro.

  VBL-Versicherungen haben keinen Einfluss auf 
die Höhe des Bürgergeldes. Bei Arbeitslosigkeit 
müssen die angesparten Gelder für die 
Altersvorsorge also nicht verbraucht werden.

  Bis zu 30 Prozent des eingezahlten Kapitals 
können Sie sich bei Rentenbeginn auszahlen 
lassen, ohne dass die Förderung verloren geht.

  Renten- oder Kapitalleistungen werden erst im 
Alter besteuert – mit einem dann in der Regel 
niedrigeren Steuersatz.

  Wichtig: Rentenleistungen unterliegen nicht der 
Beitragspflicht in der gesetzlichen Kranken- 
und Pflegeversicherung, wenn Sie sich für die  
Riester-Förderung entschieden haben.

Hinweis: Die Riester-Förderung im Wege der 
betrieblichen Altersversorgung bei der VBL ist nur  
sogenannten unmittelbar zulageberechtigten Per- 
sonen möglich, d.h. Personen, die in der gesetz-
lichen Rentenversicherung pflichtversichert sind.

Was bringt  
mir die Riester-
Förderung?

Weniger einzahlen – mehr herausbekommen. 
Lassen Sie sich vom Staat bei der betrieblichen 
Altersvorsorge unterstützen.

Auf uns können Sie sich verlassen!
VBL. Die betriebliche Altersvorsorge  
für den öffentlichen Dienst.

Wir sind der Ansprechpartner, wenn es um Ihre be-
triebliche Altersvorsorge geht. Aktuell betreuen wir 
als größte Zusatzversorgungskasse in Deutschland 
mehr als 5 Millionen Versicherte und 1,4 Millionen 
Rentnerinnen und Rentner. 

  Sicherheit und Verlässlichkeit stehen dabei für uns 
an erster Stelle. Schließlich ist es Ihr Geld. 

  Neben der Pflichtversicherung VBLklassik bieten  
wir eine zusätzliche freiwillige Versicherung an:  
die VBLextra.

  Als öffentlich-rechtliche Einrichtung geben wir 
Gewinne an Sie weiter – bei nur geringen Kosten 
für Vertragsabschluss und Verwaltung. 

Mehr Informationen rund um Ihre betriebliche 
Altersvorsorge finden Sie unter www.vbl.de
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Hohe Förderung – 
der Staat gibt oft mehr  
als 50 Prozent dazu!
Sie erhalten die volle Riester-Förderung schon bei 
einem geringen Eigenbeitrag von jährlich 4 Prozent  
Ihres Vorjahreseinkommens abzüglich der Zulagen. 
Und wie viel entlastet Sie der Staat? Das lässt sich 
ganz individuell nach Ihrem Einkommen und der  
Anzahl Ihrer Kinder berechnen. 

Die Berechnung der Riester-Förderung.  

Beispiel:
Eine 35-jährige Frau, verheiratet, zwei Kinder,  
setzt 4 Prozent ihres Vorjahreseinkommens  
von 30.000 Euro ein.i

Für eine Sparleistung von 1.200 Euro müssen in  
diesem Fall nur 540 Euro selbst bezahlt werden,  
um die volle Riester-Förderung zu erhalten. Dazu 
kommt noch die mögliche Steuerersparnis durch 
den Sonderausgabenabzug.

Zuhören. Verstehen. 
Beraten.
Eine gute Beratung braucht Zeit und die nehmen 
wir uns für Ihr Anliegen rund um die Altersvorsorge. 
Gerne rufen wir Sie auch auf Wunsch zurück.

Sie erreichen uns telefonisch: 

Montag, Donnerstag  8:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8:00 bis 16:30 Uhr 

  0721 155-886
      0721 155-1355 

 kundenservice@vbl.de 
   www.vbl.de/rueckrufservice
   www.vbl.de/videoberatung

Wir erstellen  
Ihnen gerne ein 
persönliches 
Angebot!

Ihr Einsatz ist kleiner 
als Sie denken!
Denn Ihre zusätzliche freiwillige Altersvor-
sorge wird vom Staat unterstützt. Die Riester- 
Förderung bietet für die VBLextra hohe  
Zu lagen und eine Steuerersparnis, die sich 
sehen lassen kann.

Wussten Sie, dass Sie bei der Riester-För-
derung jedes Jahr 185 Euro für jedes Kind 
erhalten und für jedes ab 2008 geborene 
Kind sogar 300 Euro? Und die Grundzulage 
liegt bei 175 Euro pro Jahr. Da kommt einiges  
zusammen. 

Ihren Sparbeitrag können Sie zusätzlich als 
Sonderausgabe geltend machen und so 
das zu versteuernde Einkommen um bis zu 
2.100 Euro mindern. Darüber hinaus hat die 
staatliche Förderung keinen Einfluss auf die 
Höhe des Bürgergeldes. Noch ein Grund 
mehr, sich beim Ansparen der Altersvorsorge 
helfen zu lassen.

4 % aus 30.000 Euro 
= 1.200 Euro

175 Euro (Grundzulage)

185 Euro (Kinderzulage für 1. Kind geboren vor 2008)

300 Euro (Kinderzulage für 2. Kind geboren nach 2007)

=

540 Euro

Die Werte dieser Musterberechnung sind nur als unverbindliches Beispiel anzusehen.


